
L-1-121 Für eine offene und solidarische Gesellschaft – gegen den Hass 

Antragsteller*in: Eveline Lemke (KV Ahrweiler)

Änderungsantrag zu L-1

Von Zeile 121 bis 123:
Es ist aber nicht nur eine Frage des Umgangs miteinander, wir müssen auch am gesunkenen Vertrauen
in die Problemlösungskompetenz der Politik arbeiten.Deshalb gibt es hier zwei Aufgaben für uns: Eine
besteht darin, eine Debatte über eine neue Sprache und Kommunikation unserer
Gesellschaftswahrnehmung (GRÜNE Narrative) zu führen. Die zweite Aufgabe besteht darin, konkrete
politische Antworten zum Handeln zu geben und damit auch am gesunkenen Vertrauen in die
Problemlösungskompetenz der Politik zu arbeiten. Die soziale Ungleichheit in Deutschland wird
immer größer, der Klimawandel schreitet 

Begründung

erfolgt mündlich

Unterstützer*innen

Harm Sönksen (KV Ahrweiler), Jonas-Luca-König (KV Neustadt/Weinstr.), Eckard wiendl (KV Vulkaneifel),
Stephanie Burkhardt (KV Donnersberg)

Landesdelegiertenversammlung von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Rheinland-Pfalz am 10. und 11.
Dezember 2016 in Idar-Oberstein
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